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'Dienstag den 18. Oktob~r 1904, abends 7 Uhi! 

ERSTES 

städtischen Kapellmeisters Herrn General-Musikdirektor Fritz Steinbach. 
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PROGRAMM. 

1. GUSTAV MAHLER: Fünfte Sinfonie. 
I. Abteilung: 

Nr. 1. Trauermarsch - attacc:1. 
Nr. 2. Stürmisch bewegt. Mit größter Vehemenz. 

!I. Abteilung: 

Nr. 3. Scherzo. 
III. Abteilung: 

Nr. ,1. Adagietto. Nr. 5. Rondo - Finale. 
Uraufführung unter persönliche. Leitung- :.les Komponisten. 

Pause von 15 Minuttn. • 

:?. FRANZ SCHUBERT: 1. Ständchen für Frauenchor unJ Altsolo. 

Ziigcrud leise 
In des Du11kels nllcht'ger StiU,· 
S:nd wir hi~r, 
Uud den l!'ingcr sauft gekrfünmt, 
Leise, leiije 
Pochen wir an Liebchens K:\lnmertür. 
Doch nun steigend, 
Schwe!leud, bebend, 
Mit vereinter Stimme Lmt 
Rufen wir aus hochvertrnut: 
Schlaf du nicht, 
W,mn der Neigung Stimme spricht. 
Sucht' eiu Weiser nah und ferne 
Men,cbe:i einst mit der Laterne, 

Wieviel Reltner dann als Gold 
)Ieusd1en uns genP.igt und hold; 
Drum, wenn Freru1dschaft Liebe spricht, 
Freundin, Liebchen, schlaf du nicht. 
Aber, was in allen Reichen 
Wär' dem Schlummer zu vergleichen, 
Drum statt Worten und statt Gaben 
Sollst du nun auch Ruho haben, 
X och ein Griillcl1en, noch ein Wort, 
Es verstummt die frohe ·weise. 
Leise, leise 
Schleichen wii· uns wieder fort. 

2. Drei Liedel': a) Bei dir! 
Bei dir allein emJ!find' ich, <lnß ich lebe, Bei dir allein dünkt mich die Luft so labend, 
Dnß Jugendmut mich scbwellt, Dünkt mich die Flur so grün, 
Daß eine heitre Welt So mild des Lenzes Blühn, 
Der Liebe mich durchhebe, So bnlsnmreich der Abend, 
Mich freut mein Sein So kiihl der Hain 
Bei dir allein. ß;,i dir allein! 

Bei dir allein verliert der Schmerz sein Herbes, 
Gewinnt die Freud' au Lust! 
Du sicherst meine Brust 
Des angest~mmteu Erbes, 
Ich fühl' mich mein 
Bei dir allein. 

.Tob. Ga':l r. Seid!. 



Ins Grüne, ins Grüne 

b) Nacht und Träume. 
Heil'ge Nacl1t, du sinkest nieder; 
Nieder wallen auch die Trilume, 
Wie dein .l\londlicht durch die füiume, 
Durch der Menschen stille Brust. 
Die belauschen sie mit Lust, 
Rufen, wenn der Tng erwacht: 
Kehro wieder, hcil'ge N:icl1t! 
Holde Träume, kehret wieder! 

!fatth'ii:.s ,·,:, n. CeiEr .. 

e) Das Lied im Grünen. 
Im Giiinen, im Griincn 

Da lockt uus der Frühling, der liebliche Kunbe, 
Und führt uns am blnmennruwuudonen Stabe 
Hinaus, ,Yo dio Lerchen und Amseln so wach, 
In "'Willder, auf Felder, auf Hügel, znrn Bach, 
Ins Grüne, ins Gri.ine. 

Da wurde manch Ptinch<'n auf Flügeln ;-etragen, 
Die ZL1kunf: der griimlichen Alli:icht entschlagen; 
Dt! Atiirkt sicli das .Ange, <h fabt :;?eh cler Blick, 
Sanft wi('ger:. ct;(' '\Yiimche sich bin P.!1d zuriick 
Im Grünen, im Grii'.:C'n, 

Im Grünen, im Grüuen Im Grüm·11, im Grüne,1 
Da ruht man so wohl, empfindet so Schönes 
Und denket behnglich an dieses und jenes 

Da werden die Sterr: C' ;;o klar, die die Wei~en 
Der Vorw<'1t ;:n:· Leitr,li,?: de~ Leb;_,ns uns prC' isen, 
Da ,;treichcn die '\rölkcl:ra :ao ;,:art m,.-; dahin, 
Da heitern die li-.-r,:r:n, ua klärt sich der Si!!ll, 
Im Griinen, im Giiir.en. 

Und zaubert von hinnen, :i.ch, was uns bedrückt, 
Und alles herbei, w:i.s den Busen entzückt, 
Im Grünen, im Grünen. 

Ins Grüne, ins Giüne 
Laßt heiter uns folgen dem frcu'ldlichr.n K :1alJL'n : 
G1iint einst uns das Leben nicht türder, so li:ili 
Wir klüglich die grünende Zeit nicht versäumt ; 
Und wenn es gegolten, do~h glücklich ;etriiumt 
Im Grünon, im Griincn. i"!e , !. 

Frau Lula JJiys;-Gmci11er. - .Am Klavil'r: He~r A. 1' '.'H- Ofl! !':JF!~· .. : .. •. 

-1. LUDWIG VAN BEETHOVEN: Leonoren-Ouvertü.re Nr. 3. 

---.. -:-----
Den Conccl'tfli.igel stellt die Firma. Rutl. Ib ach Sohn. 

Die Concertbesucher der Abteilungen A bis D, J u~!d O werden 3cb~ten, die 'Iüre 
neben dem Ül'chester als Ausgang zu bt:Jnutzen. 

Die Garderobe befindet sich nusschlicßlich in der Börse. Dns Nil'derlegen VC't1 G-1r<lerobestucke:1 im 

Isabellcnsallle ist nicht geatnttet. 

Der Eingang ist nur von der Martinstr~ße aus. 

3 



. . ..... 

. . ! • . . · •. :}% .... : . . . . . . 
Programm des 1. Kamm.erniusik~Concertes .... ,/, . .:. •,• ' 

am Dienstag den 25. Oktober 1904;· alietids 7 Uhr 
im großen Saal~ des Con~i~fi-ii!~riums. 

· • t { ,!(l f1 riJ 
1. NOVACEK: Quartett. (Zum ersten Male.) ·.ry,-_,_;/1} • ..... ,b/·h.1:.': 
2. Liedervorträge. -;- ·,.;_}/: • 

. ·, .• ,, .-.-.\!{.•i., ( 1. MARTINI: Plaisir d'amour. _'-.t; _ ;;,;:,~ _.. 
2. MOZART: Abendempfindung. _· ;:·.f./ 
3. BRAHMS: Klage. . :: • / .\:_-_( 
4. ,, An die Nachtigall. .- .~ .~),'-=: 
5. B. SCHOLZ: Echo. .':~:L};,:.:> 

(. ::!:-:; f.' , Frllulein Berte Boulin aus Frankfurt'· a'm._, 1lain. 

3. FRANZ SCHUBERT: Quartett, D-moll. 

Programm des II. Gürzer.(1choaConcertes 
_·._;j •~: } --· . 

am Dienstag den 8. November · 1904. 
• : • • ... '. . .-~~-( '; : ~:. 

,,Judas Maccabäus",· ~ratorium v~~)G. F. Händel. 
Zum ersten Male in 1er E.innchtung von Dt;Fr. Chry~ande;. 

Solisten: Frau Buff-Hedinger, Frau Ulsacker, Heq Ooafes, ;J!err Penten. 
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Kölnische Zeitung 
Nr. 1048 

vom 13.10.1904 

Concert-Gesellschaft in Kö!na 
Dienstag, 18. Oktober 1904, abends punkt 7 Uhr: 1 

• 1. Oürzenich--Konzert 
:; 11'. .- :· : .c::u:;:: 1.ks stüdlischl'n 1':ipcllmcbtcr~ 1 krrn licncr:il111usikdin.:ktors 

Fritz Steinl!ach. 
1. Fi'n,,.: Sin'onic - - - - _ - ______ - Oustav Mnhler. 

L"r:iufiiihrung unter l.cit11n;( d,·s h:omp;:,nistcn. 
-, a) _ s1 ;inJ.:hcn für rr:iucnchor 1111J .-\lt;olo - - J F 5 1 b 

b) O:ci Lieder ___________ ._ _ , _ c tu crt. 
Frau Lula Mysz-Omciner. 

3. Ou,·crturc zu Leonore Kr. 3 ________ L van Beethoven. 
Der Abonnementspreis fiir die l:! Gürzcnichkonzcrtc hctr:,gt: Sa:ilpl:117. 

60-V, G:ih.'riepl:itz 3.6-~. l'l:llz in <.Im <.icncr:ilprnhcn 24-.1!'. • 
Ein7.elk:irlcn zit 7,.K. und (ialcrkk:1:·t.:11 zu 1.-. f!'. bei J. F. \\'ebcr, i-::ö1t1,. 

SchilJcrg:issc G, und an der i-::assL', ' cb 

Die Generalprobe ' 
i;;t 111it Solisten Montall: 7 lJhr im Ciiirzcnirh. ,\bom:cmcnl liir 111111,c-
rkrtcn Si ,z 24-.K., l:inzclkark 3. fl. hd .1. F. \\\·her untl .,n ,'.er h::1~-c. 



~:.ST.':1.' 7l.1I:I.; ~; :-:r , .r 
Programm des I. Kammermusik-Concertes ... 

am Dienstag den 2s: Oktober 1904, abends 7 Uhr 
im großen Saale des Conservatoriums. 

1. NOVACEK: Quartett. (Zum ersten Male.) 

2. Liedervorträge. 
1. MARTINI: Plaisir d'amour. 
2. MOZART: Abendempfindung. 
3. BRAHMS: Klage. 
4. ,, An die Nachtigall. 
5. B. SCHOLZ: Echo. 

Frllulein Berle Boulin nus Frankfurt am Main. 

a. FRANZ SCHUBERT: Qual'tett, D-moll. 

Programm des II. Gurzenich-Concertes 
am Dienstag den 8. November 1904. 

,,Judas Macc~Jbä.us", Orato:i'iu.m von G. F. Rä.ndel. 
Zum ersten Male in der Einrichtung von Dr. Fr. Chrysander. 

Solisten: Frau Buff-Hedinger, Frau 1Jl..c.acker, Herr Coafes, Herr Fenten. 

ll. Dullonl Stbnubcrg, Xöln. 4.li4ti8 
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• __ · Concert.-1;eseus·chaff . in· K.öln. · 
Dienstag, 18. Okt. 1904, abends punkt 7 Uhr: 

1. Gürzeniob-Konzert . 
unter Leitung des st:idüsche1r"fCap"'llllmelstors Herrn Oener:ilmnsikdirektor 

Frlb Sielnltach. 
1. FUuflo Slofoole • • . • . • • Gunav lllal1lcr. 

Ur:mtrdhrtmg nntcr Leitung- dClf Komponisten. 
2, :i) Stllodchen Cilr l'r:iuenchor und Altsolo; • . 
• b) Drei Lieder ... •• • . •• : • ; • F. ~'b11itert. 

' Fr:iu Lula . 
:i. Ourerhu-e• zu ~cono~ Nr. U •. . . . . L. van Bee&honii. 

KonzcrtßOgel: Bud. lbacla 8ohu. 
Der Abouncmentl!preia fUr die 12 GUrzcnicbkonzerto bctr'Jgt: 8:uil• 

ph1tz 60 .M~~ Gnlerieplntz 36 Mkw Pl:itz In don Gcnernlprobcn :!& Mk. 
Einzels:mlknrteo· zu "I Mk. und G:ilerlok:artcn zn Mk. bei~. F. W eller1 
Köln, 8childergnsao 6 nnd ·an der Knsso. • 

Die Generalprobe • 
Ist mit Soliston lllnatq "I Elar Im Giirzeuich. Abonnement tür numo-
ricrten Sitz :14 Mk.; Ei11relkarte :J Mit. bei .1. r. Wti1rer und np der K:lllle. 

Nr. 146. 


